
Frankreich / Mont Blanc 4'808 m - Sommer & Winter 
 

 

 

 

 

Führer Winter Hartmut Eberlein, Skitourenführer Mont Blanc, Bergverlag Rother 

Karte   IGN-Karte (Institut Geographique National) 3531 ET, 1:25’000 

 

Ablauf 

1. Tag  Anreise nach Argentière oder Chamonix 

2. Tag  Erste Akklimatisationstour, Übernachtung im Tal 

3. Tag  Zweite Akklimatisationstour und Übernachtung im Refuge des Grands 

  Mulets (N-Route) resp. dem Refuge des Cosmiques (Überschreitung) 

4. Tag  Aufstieg auf den Mont Blanc und Abstieg über die Normalroute zur 

  Seilbahnstation Plan de l’Aiguille (2'310). Übernachtung im Tal. 

5 Tag  Rückreise 

 

Kostenrahmen 

 

Anfahrt/Rückfahrt 800 km, Kostenteilung durch Teilnehmer 

   Fahrer und Tourenleiter sind kostenfrei 

Bergführer  Kostenteilung durch Teilnehmer  

 

Übernachtung in Hotel/Pension ca. € 100.00 

Abendessen    ca. € 40.00 
 

Grands Mulets Hütte  

Mitglieder    € 13.00 

Nicht-Mitglieder   € 26.00 

Abendessen/Frühstück  € 33.00 
 

Cosmiques Hütte 

Halbpension    € 66.00 

Bergbahnen / Akklimatisation ca. € 100.00 

 

 

Route S7 Normalroute Sommer 
 

Beschreibung 

Vom Refuge des Grands Mulets 3'050 m (Refuge des Grands Mulets) zum Fuss des 

Nordgrates des Dôme du Goûter. Über Petit - und Grand Plateau zum Col du Dôme 

und weiter zur Vallot-Biwakschachtel. Nun über den Bossesgrat zum Gipfel des Mont 

Blanc.  

Der Abstieg erfolgt auf der Aufstiegsroute. Für den Abstieg vom Refuge des Grands 

Mulets zur Seilbahnstation Plan de L’Aiguille benötigt man zusätzlich 2 bis 3 Stunden 

 

Jahreszeit Juli bis September 

Entwurf 

http://refugedesgrandsmulets.ffcam.fr/


Anforderungen 

Klassische Hochtour, ZS, Eis 45 Grad.  

1’800 Hm im Aufstieg und 2’800 im Abstieg, 10 - 12 h 

 

Ausrüstung Hochtourenausrüstung, Steigeisen, Pickel, Klettergurt, Helm 

 

Leiter  Bergführer   Teilnehmer Max 3 

Seilführer Tourenleiter 2 Sommer Teilnehmer Max 3 

  Tourenleiter 2 Winter Teilnehmer Max 3 

 
 
Route S7 Überschreitung Sommer 
 

Beschreibung 

Die Überschreitung des Mont Blanc beginnt am Refuge des Cosmiques. Erst wird zur 

Schulter des Mont Blanc de Tacul aufgestiegen. Weiter geht es zum Col Maudit, zum 

Col de Mont Maudit und zur Mur de la Côte. Dann erfolgt der Schlussaufstieg zum 

Gipfel des Mont Blanc. Der Abstieg erfolgt über die oben beschriebene Normalroute 

Sommer. 

 

Jahreszeit Juli bis September 

 

Anforderungen 

Klassische Hochtour, ZS+, Eis 45 Grad 

1’500 Hm im Aufstieg und 2'800 im Abstieg, 10 - 12 h 

 

Ausrüstung Hochtourenausrüstung, Steigeisen, Pickel, Klettergurt, Helm 

 

Leiter  Bergführer   Teilnehmer Max 3 

Seilführer Tourenleiter 2 Sommer Teilnehmer Max 3 

  Tourenleiter 2 Winter Teilnehmer Max 3 

 

 

Route S7 Normalroute Winter 
 

Beschreibung 

Vom Refuge des Grands Mulets (3'050 m) zum Fuss des Nordgrates des Dôme du 

Goûter. Über Petit - und Grand Plateau zum Col du Dôme und zur Vallot-

Biwakschachtel. Hier wird das Skidepot errichtet und zu Fuss (400 Hm) über den 

Bossesgrat auf den Mt. Blanc gestiegen. Der Abstieg erfolgt auf der Aufstiegsroute. 

Für die Abfahrt vom Refuge des Grands Mulets zur Seilbahnstation Plan de L’Aiguille 

benötigt man zusätzlich 2 bis 3 Stunden. 

 

Jahreszeit April bis Mai 

 

 

 



Anforderungen 

Anspruchsvolle Skihochtour, ZS+, Eis 45 Grad 

1'800 Hm Aufstieg, 400 Hm Fussabstieg und 2'400 Hm Skiabfahrt, 8 - 10 h 

 

Ausrüstung 

Skitourenausrüstung mit Fellen und Harscheisen, LVS, Schaufel, Sondierstange 

Hochtourenausrüstung, Steigeisen, Pickel, Klettergurt, Helm 

 

Leiter  Bergführer   Teilnehmer Max 2 

Seilführer Tourenleiter 2 Sommer Teilnehmer Max 2 

  Tourenleiter 2 Winter Teilnehmer Max 2 

 

 

Route S7 Überschreitung Winter 
 

Beschreibung 

Der erste Teil der Winterüberschreitung entspricht im Routenverlauf derjenigen der 

Sommerüberschreitung. Statt zu Fuss per Steigeisen werden grosse Teile des 

Weges per Tourenski zurückgelegt. Der Abstieg erfolgt ganzheitlich per Skiabfahrt. 

Der Routenverlauf unterscheidet sich im oberen Teil auf den ersten 900 Hm. Es wird 

durch die Nordwestflanke des Mt. Blanc abgefahren. Die Route geht auf ca. 3'900 m 

in die Normalroute über. Die Abfahrt ist technisch und insbesondere konditionell sehr 

anspruchsvoll. 

 

Jahreszeit April bis Mai 

 

Anforderungen 

Klassische Hochtour, S-, Eis 45 Grad 

Je ca. 1’500 Hm im Aufstieg und im Abstieg, 8 - 10 h 

 

Ausrüstung 

Skitourenausrüstung mit Fellen und Harscheisen, LVS, Schaufel, Sondierstange 

Hochtourenausrüstung, Steigeisen, Pickel, Klettergurt, Helm 

 

Leiter  Bergführer   Teilnehmer Max 2 

Seilführer Tourenleiter 2 Sommer Teilnehmer Max 2 

  Tourenleiter 2 Winter Teilnehmer Max 2 

 


